
Weiter geht’s… 

…die Pause ist vorbei und die Liga nimmt wieder Fahrt auf. Für uns bedeutet dies ein Wochenende 
mit zwei Spielen, deren Ausgang ungewiss ist. Nach der reinen Papierform hat Christof Kreutzer 
sicher recht, wenn er sagt: „ Jeder erwartet zwei Siege!“ Heute in Bayreuth spielt der Zwölfte gegen 
den Dritten und am Sonntag trifft Bad Nauheim auf den Aufsteiger. Zwei klare Sachen… könnte man 
meinen.  

Doch wissen wir – und natürlich auch Kreutzer - sehr genau, dass dem auf keinen Fall so ist. 
Bayreuth war noch nie der Lieblingsgegner der Kurstädter und alle Spiele in dieser Saison waren echt 
umkämpft, sowohl die Spieler zur Vorbereitung als auch das Punktspiel in Bad Nauheim. In Bayreuth 
hat Petri Kujala gute Arbeit geleistet und mit 16 Punkten ist man nur einen Zähler hinter einem Pre-
Playoff-Platz. Es ist kein Geheimnis, dass Bayreuth in dieser Saison unbedingt den Sprung über die 
Linie realisieren möchte. Also ist jedes Spiel wichtig und Heimspiele wollen alle Teams gewinnen. Der 
EC wird sich mächtig ins Zeug legen müssen, um in Oberfranken punktemäßig etwas mitnehmen zu 
können. Nichtsdestotrotz ist Bad Nauheim in der aktuellen Situation aber auch der Favorit in diesem 
Spiel. Mit voller Konzentration sind die drei Punkte durchaus im Rahmen des Möglichen. Ein knapper 
Sieg ist deshalb auch mein Tipp für dieses Match. 3:4 lege ich mich mal fest und lasse offen, ob nach 
60 Minuten, Overtime oder Penalty-Schießen… 

Für Sonntag ist die Prognose nicht leichter. „Landshut ist kein normaler Aufsteiger“ sagte unser 
Trainer. „Die haben eine richtig starke Truppe beisammen.“ Dass er damit recht hat, zeigen schon 
Namen wie Robbie Czarnik, Jeff Hayes oder Mathieu Pompei. Landshut hat trotz vier Spielen weniger 
nicht den Anschluss an die Konkurrenz verloren. Hätten sie die vier Heimspiele schon auf ihrem 
Konto und von den möglichen 12 Punkten auch nur die Hälfte geholt, würden sie locker auf einem 
Pre-Playoff-Platz stehen. Den einzige „Ausraster“ hatten die Niederbayern in Frankfurt zu 
verzeichnen, wo sie mit 8:0 unter die Räder kamen. Dafür haben sie aber auch schon Mannschaften 
wie die Lausitzer Füchse mit 7:1 abgefertigt. Höchste Vorsicht ist vor dem Neuling jedenfalls geboten. 

Eigentlich bin ich von Natur aus nicht unbedingt ein Optimist und neige eher zu einem „gesunden 
Zweckpessimismus“. Aber auch gegen Landshut hoffe ich auf einen knappen Sieg, denn erstens 
spielen wir zuhause, zweitens sollte nach der hervorragenden Vorabreit in dieser Saison genügend 
Selbstvertrauen vorhanden sein und drittens ist die Mannschaft bis auf Cody vollständig am Start. 
Also tippe ich auch hier auf ein 3:1, was im Endeffekt dann doch wieder zwei Siege fürs Wochenende 
bedeuten würden. Warten wir es ab… am Sonntagabend sind wir um einiges schlauer! 

PS. Eigentlich habe ich Versprechen gebrochen, dass ich am 3. November hier gemacht habe. Ich 
hatte versprochen in der Pause über Themen zu schreiben, die „mir bereits seit längerem auf der Seele 
brennen“. Ich hab‘s nicht gemacht… obwohl die Texte fertig auf meinem PC liegen. Aber ich hab‘s mir 
dann doch verkniffen, weil ich hier keine negative Stimmung verbreiten möchte. Seht es mir deshalb 
im Augenblick einfach nach. Wer weiß, vielleicht komme ich doch später nochmal darauf zurück… 
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